
hormonıe 25
Torsten Linß, Weberstreße 9, DDR- 5500 Nordhausen, 30, 6, 1989

2.”h0rmonie”-ThemG†unfler(Entschefi)

8) SELBSTIATTS

Bin riskantes Unternehmen , ein Thema für zwei so unterschiedliche
Gattungen vorzugeben, sogar ohne Begrenzung der Z" ezahl. Daß die
Selbstmatt- gegenüber der Hilfsmatt-Abteilung quantftativ nicht gut
wegkommt, ist von vornherein klar gewesen . Bei nur sechs Bewerbungen
hatte ich wirklich keine große Arbeit. Die Auszeichnungsquote liegt
bei 33%, wobei ich wegen der Vergabe von zwei (!!) Preisen wohl etwas
belächelt werde. Aber sind die Preisaufgsben nicht wunderschön?

Udo Degener Frank Richter
1. PREIS 2. PREIS
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Es wird immer behauptet. es gäbe keine guten Selbstmatt-Zweiaüger
mehr . Hier der Gegenbeweis. D eses Spitzenstüek ist m. B. nicht nur
meisterlioh, sondern grofleisterlioh gelungen (z. Z. zeigt solche
Kreativität in diesem Bereich nur GI G. Bakoei. Ob ich woh richtig
tippe?). Jeder sollte diese Aufgabe analysieren und staunen. Die Al-
šåbra beschreibt den Inhalt dieser Auf abe so gut, daß hoohsteohende

emaformulierungen nicht notwendig sing:
1.v1 (2. ı±)? ex 1.v2 (2. 3)? M1.L1 (2.A)ı a/b 2.0/Bl 1.L2 (2. 8)! e/b 2.A/Di .

1.Tc-? (2.Scb4) LC3! ; 1.D-? (2.Sdb4) T04! ; 1.Tb1! (2.Scb4 Tb4:f)
LC3/T04 2,Tb5/Sdb4 Tb6:/Tb42f; 1.Df1! (2.Sdb4 Tb48fi) LC3/T04 2.$cb4/
Db5 Tb4¦/Tb5¦f
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2, PREIS - Nr. 55 von Frank dichter (DDRLÄ

Auch dieses Stück ist rundherum perfekt. Die S/L-Batterie kommt opti-
mal zum Einsatz . Die Okonomie läßt keine Wünsche offen. Der Autor
hatte das Pech, daß es in diesem Turnier eine noch bessere Aufgabe
gibt.

1.Lc1? Kd1 2.S83¦f; 1.DC1? Kdß 2.Sf4f; 1.Lb2! (2.Sb4 Ld3:/Sdô 3.De1
Se1:ß) Ld8 2.Lc1 Kd1 3.Se3: Se3:# (2.Dc1? Kd3 3.Sf4 Sf4: 4.Ke1!), 1.-
Sdô 2.Dc1 Kd3 3.Sf4 Sf4:# (2.Le1? Kd1 3.se3¦ se3; 4,Kf2ı)

Mein Dank gilt den Autoren und dem Turnierleiter Stefan Dittrich, der
mir die Aufgaben in neutraler Form übergab. Herzlichen Glückwunsch
den Autoren, die die Nase vorn hatten.

Dieter Müller
Karl-Marx-Stadt, den 3. 2. 1989

b) H IIJF SH1A.T'TS

Vom Turnierleiter erhielt ich in neutralisierter Fon48Einsendungen,
von denen zwei nicht der Themaforderung genügten . Die Ausbeute des
Turniers an echt kreativen und neuen Erfindungen zum geforderten
Thema ist für mich etwas enttäuschend, auch wenn Konstruktions- und
Komponistenfleiß nicht zu übersehen sind. Das den Ausgezeichneten
vorangestellte Superproblem mag verdeutlichen, was gemeint ist.

Von den 46 themagrechten Bewerbungen kamen 14 in die nähere Auswahl ;
leider erwiesen sich drei davon als nebenlösig, und eine weitere fiel
der Vorgängerprüfung durch Dr. John Niemann zum Opfer. Die verblei-
benden 10 Aufgaben erhalten folgende Auszeichnungen:

Shlomo Seider Prof. Dr.
Israel-Ring-Turgier Rolf Wiehagen Janosıâåêk
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Td4ß C) a5, d) e5 c) sLo1 nach a4
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1, PREIS - Nr. H29 von Prof. Dr. Rolf Wiehagen ÃDDRLÄ

Der mit minimalem weißen Material dargestellte doppelte, korrespon-
dierende s/w-Läuferstern sichert dem Stück den ersten Platz, drängt
aber zusammen mit den vier Mustermatts das geforderte Thema in den
Hintergrund. Ein kleiner Wermutstropfen: die sDame zieht zweimal nach
a4 - mal blockend, mal dualmeidend.

a) 1.Da4! Lf4 2.Lb1 LGSÄ. b) 1.Dd1 Lh4 2.Lf1 Lf2:#, C) 1.Da4 Lf6:
2vLb5 Ld8:š › d) 1.Dd5 Lh6! Lf5 Lf4#

g, PREIS - Nr. H9 von Janos Csak (H13

Ein unkonventionelles Stück auf dem 2. Platz: in jeder Lösung wird ie
eine der thematisch geforderten Pseudo-Entfeßlungen des wKönigs m t
Mustermatt demonstriert (Abzug und Schlag des Hintersteins sowie
Verstellung der Batteriılinie).

a) 1.Le4= Lgs 2.Lb7 Kb3= 3.La6 Lasß, .Td2= Kb3= 2.Tdd6 Ka3 3.
Tabs b4#, c) 1.b4 K04 2.Th6 Kcs 3.Ta6 L GU' .ßxz ¶`..ı

Prof. Dr.Janos Csak Bruno Stucker Rolf Wiehagen
3. PREIS 1. EHRENDE ERWAHNUNG 2. EHRENDE ERWÄHNUNG
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nf 2 aupıex (3+6) nfiß 2.1;1.1... (6+a) nfz (4+16)
sKb3 nach:

b) c4 (-sB), c) d5 (-sB), d) g6, e) h4

1, PREIS - Nr. H2) von Janos Csak (H11

In Hinsicht auf das geforderte Thema wohl die überraschendste Erfin-
dung. Die ersten Züge beider Lösungen erweisen sich als doppelt the-
matisch: gleichzeitige Pseudo-Entfeßlung beider Türme.
Der Vergleich mit dem 2. Lob zeigt, daß es bei manchen Ideen doch
lohnt, auch die Duplex-Zwillingsbildung in Betracht zu ziehen und
auszuprobieren.

1.Lga« Teß 2.Te6 Td3$. 1.Ln7= T34 2.Tf6 se3i

1, EHRENDE ERWÄHNUNG - Nr. age von Bruno stuexer çcalı
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In Doppelsetzung sind nacheinander zwei Pseudo-Bntfeßlungen (dig
erste aweckrein - die zweite mit Block) , ein simpler Block und ein
abschließendes Kustermatt zu sehen; auch der Punktionswechsel dem wS
darf nicht vergessen werden . Insgesamt eine harmonische und gängig-
gefällige Ange egenheit.

1-.Lre sm 2.se2 sr: 3.sı3 ses« 1.1~nı ses 2.sa4 s<=4 3.s.4 sm«

zwunßwvmwß-mmmn 
Sfachsetzung des im Ausschreibungsoriginal von Harald Grubert und mir
demonstrierten Trivialschemas mit doppeltemßlock dersBatteriesteine,
aber Zwillingsbildung und Zugwiederholungen stellen meine Toleranz
auf eine harte Probe.

a) 1›.ı›a4 sea 2.sc3 senf. b) 1.1›b5 sf3 2.sc3 sau, e) 1.1›e6 sua: 2.saß sf4ß, d) 1.Df7 sn3= 2.sf6 sf4#, e) 1.nh5 sea 2.sg3 ng=ß

Thomas laeder Herbert Angeli Dieter Müller
. EHRENDE ERWAHNUNG 4. EHRENDE ERIAHNUNG 1. LOB
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2, EHRENDE ERWÄHUNG - Nr. H45 von Thomas Haeder (CHl;

Zweckreine Pseudo-Entfeßlung mit Antizielelement Deckung und an-
schließendes0pfer der betreffendenFigur sind eine geniale Erfindung,
aber das übrige Spiel ist zu flach und einfältig,um eine höhereAus-
zeichnung vertreten zu können.

a) 1.Th1 c4 2.Sgf4ef: 3.Th3 Lh3:#, b) 1.La2 o6 2.Sdf4 ef: 3.Lc4 Lc4:#

5, EHRENDE ERWÄENUNG - Nr. H §6 von Herbert Angeli Q2111

Reziproke Pseudo-Entfeßlungen von Lb1 und Se3 nach vorangegangener
anderweitiger Pseudo-Entfeßlung, aber das gesamte Spiel gleicht doch
"Kraut und Rüben".
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György Bakcsi 1. LOB - Nr. H24 von Dieter Müller (DDR);
2. LOB I“

Ein netter 8-Steiner, aber die Pseudo-EntfeB-
lungen dienen hauptsächlich dazu, die Zugfol-
ge zu bestimmen.

U0__ 8) 1.T&4 Tf1 2.Td4 Ld3 3.Ld6 Tf5f› b) 1.Te6
Td1 2.Le7 Lf3 3.Lf6 Tdfif

»N |[ı›
D

E§'h~ H 2. LOB - Nr. H32 von György Bakcsi (H13I
2; Doppeltthematische Erstzüge - etwas aufwendig

, ÄÄ und grobschlächtig. Man vergleiche mit dem
Q 2 3. Preis.

h#2 (5+10) a) 1.De4 SGS: 2.Se3 Sf3fı b) 1.Dh4: Sf2 2.
b) wSa2 nach g2 Sc3 e3f

Dieter Müller }. LOB - Nr. H14 von Dieter Müller QDDR):
3. LOB

' Pseudo-Entfeßlungen mit Selbstfeßlungen aus

®-._HD HER*
mb

einer Halbfeßlung heraus und Linienöffnungen.
Trotz dieser Fülle m. E. nur lebenswert.
1.Dd5 Tg? 2.Ld6 sd4#, 1.Tee4 Tgaz 2.Lb5 se7ß

Meine Glückwünsche gelten den Ausgezeichneten
1 E - mein Dank allen Teilnehmern, Dr. John Nie-

mann und Co-Prüfer Dieter Müller.
W
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B. 1 Torsten Linß
hf2 (6+9) Nordhausen, den 8. 4. 1989~ıI -Q .. _-B O -I

TBIIIEHIERLISIB:

Dieter Müller $DDR): H1, H3, H7, H8, H11, H14, H17, H19, H22, H24;
J. C. van Gool NL): H2; Gšörgy Bakcsi (H): H4, H32, S4; L8B21° ÄPTO
(H): H5, H6; Janos Csak (H : H9, H10, H33; Harald Grubert (DDR): H12,
H21, H27, H30; Attila Benedek (H): H13, H31; Bruno Stucker (CH : H15,
H16, H18, H20, H42 , H48; Udo Degener (DDR) : H23, S1; Nikolaj Dolgi-
nowitsch (SU) : H2å, H27; Prof. Dr. Rolf Wiehagen (DDR) : H28, H29.
H34, H35; Herbert Angeli (CH) : H36-H41; Thomas Maeder (CH) : H42g,
H43-H46; Gino Mentasti (I) : H48; Baruch Lender (IL) : S2, S3; Frank
Richter (DDR): S5; lnfl0r ROZS8 (H): S6

EINSPRUCHE:
Einsprüche gegen die Preisberichte (Inkorrektheiten, Vorgänger etc.)
sind bis 31. Oktober 1989 bei mir einzureichen. Die Adresse ist au
der Frontseite zu finden.
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4_ "hormonie" -Themoturnier (Ausschreibung)

für: orthodoxe Zweizüger (Zf) mit thematischen Dualen
Trialen etc. (siehe untenstehende Beispielaufgaben)

Preisrichter: Fritz Hoffmann

Einsendeschluß: 1. 1. 1991
Einsendungen an: Torsten Linß, Weberstraße 9, DDR- 5500 Nordhausen

Bgispielaufgaben:

Gerhard Haleika Fritz Hoffmann N. Shankar Ram
Suomen Tehtävän. - 50 "Fleck-80" 1988 Goodergon-memoriaı
T.Preis 1985-1987 1.ehrende Erwähnung 1.Preis 1984
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in zwei Zügen Matt in zwei Zügen Matt in zwei Zügen

2! (Zuazwßns) De? 2.Dd4/Dd5/Tf4/Lf5#(=ABcD) 1.- nf4/De7=/na4/c/Asn/len/Bcnß 1.- D33:/Des/nfs/Das/uns/D03= 2.AB/Ac/AD/Bc/1.- Dg5=/Dfs/nes/Das 2.A/B/c/Di 1.- Das 2.Tea=f
1.Se7! (2.Te6/Td5/Te4/Tf5š==A/B/C/D) Tc5:/Ta6 2.A/BCDš 1.- Sc5:/

Ü UD«

Sb: 2.B/CDAf 1.- S63:/Sd2 2.C/DAB# 1.- Te3:/Tf2 2.D/ABCf
NSR:
S345
(zz)

1.se5? (zz) nz 2.se4/se6=# 1.- e5/L- 2.se4/se6=ß, 1.- ed=ı; 1.(zz) L- 2.se6=/sb3=# 1.- ba/es 2.se6=/sb3=ß 1.- Ka4=s; 1.sa2ı
es 2.sb3=/sc4# 1.- L-/hz 2.sb3=/Sc4#

+++ bitte nachdrucken +++ bitte nachdrucken +++

1. "harmonše”-Themoturnier (Abschluß)

Gegen den Preisbericht von Udo Degener in "harmonie-23" vom 31. 12.
1988 sind keine Einsprüche eingegangen. Der Entscheid ist somit end-
gültig. Die Versendung der Urkunden und Buchreise erfolgt in Kurze.
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